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Musik-Stopp-Spiel
Vorbereitung
Teppichfliesen und Bänke werden im Raum verteilt. Turnmatten werden auf Kästen gelegt und 
dienen als „Unterschlupf“.

Spielablauf
Das Spiel beginnt im Kreis mit dem Refrain. Die Kinder rufen das Echo der Wörter „Feuer“ und 
„Wasser“. Anschließend singen sie die Zeile „Feuer, Wasser, oooh“ und laufen los.

Sobald die Musik gestoppt wird, ruft die Spielleitung einen Begriff. Die Kinder führen daraufhin 
die passende Bewegungsaufgabe aus. Die Reihenfolge der Begriffe im Lied muss dabei nicht ein-
gehalten werden. Es können auch Begriffe verwendet werden, die nicht im Lied vorkommen.
Sind den Kindern das Lied und die dazugehörigen Bewegungen noch nicht bekannt, kann es 
zunächst gemeinsam angehört werden. Anschließend werden die einzelnen Begriffe und Bewe-
gungsaufgaben besprochen und erklärt.

Kommandos und Bewegungsaufgaben

Feuer: Zum Ausgang laufen und mit einem imaginären Feuerwehrschlauch das Feuer löschen.

Wasser: Auf eine der im Raum verteilten Teppichfliesen, Bänke oder kleinen Kästen steigen.

Sturm: Sich flach auf den Bauch legen.

Kaugummi: An einer Wand oder vorsichtig an einem anderen Kind „festkleben“.

Donner: Sich hinsetzen, die Ohren zuhalten und mit den Füßen auf den Boden trampeln.

Blitz: In die Hocke gehen und die Knie mit den Armen umklammern.

Regen: Einen Unterschlupf aufsuchen, beispielsweise unter einer Bank oder unter den auf Käs-
ten liegenden Turnmatten.

Eis: Sofort anhalten und wie eingefroren stehen bleiben.

Sonnenschein: Sich auf den Rücken legen und Arme und Beine weit von sich strecken.

Regenbogen: Im Vierfüßlerstand eine Brücke bilden oder sich zu zweit gegenüberstellen, an den 
Händen fassen und gemeinsam einen Bogen formen.

Fahrrad: Sich auf den Rücken legen und mit den Beinen in der Luft strampeln.

Käfer: Sich auf den Rücken legen und mit Armen und Beinen strampeln.

Flugzeug: Die Arme seitlich ausstrecken und wie ein Flugzeug durch den Raum laufen.
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Feuer: Zum Notausgang laufen und mit 
einem imaginären Feuerwehrschlauch 
das Feuer löschen.
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Wasser: Auf eine der im Raum verteil-
ten Teppichfliesen, Bänke oder kleinen 
Kästen steigen.



w
w

w
.li

ed
er

tu
rn

en
.d

e

Sturm: Sich flach auf den Bauch legen.
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Sturm: Sich flach auf den Bauch legen.
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Kaugummi: An einer Wand oder vorsichtig 
an einem anderen Kind „festkleben“.



w
w

w
.li

ed
er

tu
rn

en
.d

e

Donner: Sich hinsetzen, die Ohren zuhalten 
und mit den Füßen auf den Boden trampeln.
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Blitz: In die Hocke gehen und die 
Knie mit den Armen umklammern.
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Regen: Einen Unterschlupf aufsuchen, beispiels-
weise unter einer Bank oder unter den auf Kästen 
liegenden Turnmatten.
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Eis: Sofort anhalten und wie 
eingefroren stehen bleiben.
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Sonnenschein: Sich auf den Rücken legen 
und Arme und Beine weit von sich strecken.
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Regenbogen: Im Vierfüßlerstand eine Brücke bilden 
oder sich zu zweit gegenüberstellen, an den Händen 
fassen und gemeinsam einen Bogen formen.
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Fahrrad: Sich auf den Rücken legen und 
mit den Beinen in der Luft strampeln.
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Käfer: Sich auf den Rücken legen und 
mit Armen und Beinen strampeln.
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Flugzeug: Die Arme seitlich ausstrecken und 
wie ein Flugzeug durch den Raum fliegen.


